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Hiesiges, Zapeten. Tapeten.Fleiss - MärAy. QUim tfläme.
207 West Michiganstr. 47 3lotb Jllmoisstr. 467 Süd Meridianstr

-- G roß- - und Klein. Händler in

Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir fähren nur beste Dualität und unsere Preise sind mäßig.

Rouleaux und Ocltuche !

--wabl :tT 3uU Bedienung zusichernd, bitte um zahlreichen Zuspruch.

Ws1kiO?W.sÄIsiZ? QifcDD.cn TI H hd
yeter Sindlinger, ChaS. Siudliugrr, George Sindlinger.

fZT Telephon 860 und OO.
Olllige Vreise !

Aufmerksame Wedlenuug !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Garl Wöller,
RRYCE'S BROI)

Frage bei Deinem Grocer darnach. Villiger alt Mehl.

Das beste, reinste und nahrhafteste Brod.

o. 161 Ost Washington Straße, No. 161.
Schutratö 1 IM,Eigaveen ! Gigarren !

D. k. Hitt.
DIE IIST DIANA. CIGAKUEIV CÜJll'AINY I

Nachfolger on 2. . Fitzhugh. Fabrikanten und ngroi.verkäufer fetner Ciflan.-n-.

Wir haben aus Lager die berühmten J2. M. .Daily Journals .Daily Seuttuel,
.Jadbawker". .Senf. .Knack- - und diele andere
und nnteryarantie der Zufriedenheit ausgeführt.'

Die
No.

i wi3Etocaaa wisJ

Tapeten.

I. . Hitt.

Sorten. Auftrage der Post werde prompt

Jndiava Cigarren Company,
LS Süd Meridian Straße, Judiauapoli.

Herrmann'ö
Leichen --Beftattungs - Geschäft,

lo. 26 Süd Zlflavare Str.
LnhMe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlftr.

Kutschen n jeder Zeit für eochzeitev
seuschastea n. s. w. Xelephon.erbrsdunz

Dach bedeckung!
Fech, Aies--, gui., Iilz und SSie- -

fer-AäkZ- er gelegt und reparirt,
vchkdtl' nek ZwU'Tächrr und eiferse Ochoru'

ßeine werde angestrichen,

ttepuaturen verden schnell besorgt. Alle Arbeit

dird garantirt. Niedrige Preise.

G. O. FOBOINGEB, Ho. 49 Süd Pennsylvania Straß:.
relexhon Ro. 417.

R AIL BO AD HAT STORE.
CZo. 76 Ost Wasblvgton Straße,

Stvohhüte für Mällller, Kuaben und Kinder
soeben angekommen. ,

. Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

No. ,7O Ost Wasliiiißston Strasse.

miM WeöchM-MekwMe- V

77 Nord Delaware Str.
t3" Offen Tag und Nacht.Telephon 564.

Dlt seluen ÜDaareu, die in unserer Oranche gemacht werden.

Peter Richter, der Schwindler, dessen
mit an anderer Stelle erwähnen, hatte
nicht Viel zu seiner Vertheidigung vorzu
bringen. ES' wurden ihm eine Anzahl
Circulare vorgelegt, welche bewiesen, daß
er darauf ausgegangen war, Dumme zu
ködern. Der Mayor bestraste ihn um

$100 und Kosten.
Der 15 Jahre alte Ephraim Pierce

wurde wegen kleiner Diebereien um $1
und Kosten bestrast.

Der junge August Schuler stand schon
wieder einmal wegen HühnerdiebstahlS
vor Gericht. Der Junge ist ein Jdiote
und auS diesem Falle ist so recht erficht

lich, wie ohnmächtig unsere Gesellschaft
gewissen Fällen gegenübersteht.

Der Junge war schon unzählige Male
deS DiebstahlS beschuldigt worden, denn
er hat eine ungeheure Vorliebe für Hüh
ner. Trotzdem man nun sieht das der

Junge blödsinnig ist, und sür sein Trei
den gar nicht verantwortlich gemacht wer
den kann, und trotzdem erst kürzlich die

Grand Jury erklärte, daß sie ihn aus
. ..vi.t grt w ! x. l i cvr if n .vo,e,nn runve in! in 'unuagcjmiuiiu

vers tzen kann, schleppt man ihn immer
o a

wieder vor die schränken des Mchts,
und heute bestrafte ihn der Mayor um
$100 und Kosten. Also von au umern

vohlthättgen Anstalten hat kerne Platz
für den armen Jungen. Er muß ta'S
ArbettShauS.

uS deu ttteJtshAss.

(rir.u sCnitrt
sfin ?i. Barlon aeaen E'iaS Barlon.V

ckeiduna bewilliat."
E,5tN von Julia A. Connor gegen

bfman 91. (5n,r,tt I, KnnNen de
M W M W VWIWW V

Verklagten entschieden.

Oruudeigentdoms UdnersGnTa

George W. Lane an Goodlet & Thorn
ton. Theil v Block 22 in Holme'S West
End Addition. $400.

George W. Lane an Goodlet k Thorn
ton. Theil von Block 21 in Solme'S West
End Addition, $370.

John P. C. ShankS an John C. M.
ShankS. Lot 23 in Block 10 in der Stear
Addition. $400.

Phillip Schuld an Leopold Reinhart.
Lot 20 in Dunlap Sz Tutewlller'S Subd.
von B. F. MorrlS' Ad.. $700.

Burgleih C. D-Ree-
d u. A. an FranciS

- korrUon. Xol M ,n Hannaman'S
Addition, $200.

William F. White an Utha I. White.
Theil von Lot 7 in Recard'S 4. Addition
in Lanesville. $80.

Sarah E. Garver an Emma HavenS.
Theil der Lot 2 in Sq. 62. $1800.

Enos Hathaway an Wmme AdamS,
Lot 104 in Ruddell & Vinton Park
PloceAdd. $100.

Hilary Silvey an William E. Bash,
Theil des nordwestlichen Viertels des
südwestlichen Viertels der See. 23, Twp.
17 nördlich von R. 4 östlich und andere
Grundstücke. $1700.

Sarah E. Silvey an George W. Kes

selrmg. Lot 10 m Davtd Macey's Add.
$50.

Joseph B. McKernan. Administrator
an Charles F. SayleS, Theil der Lot 33.
in West'S Erben Add. $116.67.

Simeon Dearmg an James M. Sow
der. Theil der Lot 2 in YandeS k Wil
kms Sudd von Outlot 87. $1000.

in schönes Gescheut.

Die Virgin Salt Co. von New Haven,
Conn. osferirt. um ihr Salz in jeder
Familie einzuführen. j,dem Käufer eines
10 Cent Packets einen .crazy Patchwork
Block" in zwölf prachtvollen Farben mi
den neusten Fancy Stichen aus einer

. gro- -

ken Nthographtrten arte mtt einem
Jdealportrait in der Mitte. Virgin

j, gebraucht wurde. Ein großes Packe
kostet nur 10 Cents. Frage deinen Gro
cer darnach.

Gestorben.

Der junge David Culley welcher letzte

Woche 'von dem jungen Würgler ge

schössen wurde, ist heute gestorben.

XT Das Testament von Thomas
Plumridge wurde registrirt. W. I. A

Bernhamer stellte als Vollstrecker desiel

ben $4.000 Bürgschast.
tZT Horace L. Herrit. Administrato

de NacklasseS der Sovbia . Moodwln

hat eine Klage gegen Aaron S. W.
Goodwin eingereicht, von dem er $10,000
verlangt, weil derselbe zu Lebzeiten von
Sophia Goodwin eine von G. P. Tower
in St. LouiZ ausgestellte Note von $8000
zu seinem Vortheil benutzt haben soll.

tS' Die Fahne des 32. Regiments,
unter welcher dasselbe vor 25 Jahren
kümpstt, und welche manchen Sturm er- -

lebt hat, wurde heute Morgen an das
Comite abgeliefert und nach dem Haupt
quariler tu.. Veocerazs oral) ge

bracht, wo sich morgen slüh um 6 Uhr die
alten Veteranen versammeln werden und
von wo aus sie nach dem Bahnhof mar
schirrn, um sich nach Louisvllle zur Re
umon zu be'geben.

Zu den besten FeuerVerstcherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
H.MIIIAAMU W4X Cam4X4 K4 (DA.iitM.ßlMtUUlf U lllll Uil .JtVUwi um
mttnnl vnn qmlmaukee. Nermen
$1,007,193.92 und die .German Ameri
can von New York, deren Vermögen
adn V,uwFW.ö denagt. Vserner.
ff V4UIVH lyAWVVW UIIV viv
.Hannover os New Vork- - mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ift namentlich deshalb zu empfehlen, weil
fte nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmSßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag ersolgt. Herr H e rna n T.
Brandt, ist Agent W die htestge
(Ztadt und Umgegend.

M HsöeV
machen Leute.

Es mag sein, daß dies nur eine andere

Ausdrucksweise für das Sprichwort:
,,ceun Vcyneioer machen ertt emen

Mann" ist. Doch es macht keinen Un- -

terschied. Die obige Thatsache ist fest--

gepellt. Wer etwas vorstellen will, muß

gute Kleider tragen

Unser Herrenkleider - Departement ist

soeben für daS Herbst- - und Winterge-schüf- t

eröffnet worden.

Wir führen eine reichhaltige Auswahl
von Stoffen.

Unsere Preise sind niedriger als die

anderer Etabliffements, die nur Geschäfte

in Herrenkleidern machen.

Wir haben den besten Zuschneider im

Staate.

gresSÄo.

The MiiTor
ls no flatterer. Would you
rnake it teil a sweeter tale ?

Magnolia Balrn is tke charrn-e-r
that alrnost cheats the

looking-glas- s.

Vhönix Gatten !

Ecke MoniS und Süd Meridian vtr.

Die schönste und kühlste

Sommer - Sxvttiochafi t

in der Stadt.

Eignet sich vortrefflich für die Abhal- -

tung von Sommernachtsfesten.

Das Publikum ist zu zahlreichem Be- -

suche freundlichst eingeladen.

Fred. Krceckel,
Eigenthümer.

EIATHIAS SELB'S

&$$& l
ßüe Morris und gennkssee Straße.

Einer der schönsten und besten

in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer

an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Mattblaö Selb, Eigenth.

Garfield - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt l

Jeden zweiten Sarnstag Aöeud

(Konzert und Privat -- Tanz-!

Vergnügen.
Jolix Ktoorliardt, Eiaenthümer.

Den einzigen weg
lManneSkraftdollfiandigherznfielle'n.iWvXV,und selbst die scheinbar undkllbar zälle von!

SkslSlechkr!hitea ftchrr und r zu'
.ykiic, ferner, genaue AvsNarung kvervkn

rkeitl Wcidiichkrit l Ehe! Hinderui? Itx--i
selbkn mid HkU,g, zeigt da gediegene v.,,er. ttrnukUZkUnrrrz" .ufl., w&zwz u

I li .tf. X tmmm OllfV. miV..Wftiiu jammern, icvchucivii vuviiu. uuvu
ideutkcker vrae aeiem insendu vvn LSl

15 Mi in Post-Stan- ds, sorgsam erpackt., frei
.versandt. . I
I 9ltrtsnre:DHiiicheMeiinttiiut.llCIWTOBl
flace, n&ne sroadway. New Torit. N. i.

Obig uch i uch , Hkb bei vuchhklr 9x i it x, kd cianai c träte

J.R.Ryaüi&Co.,
iWMW MERCHAIITÜ

)

62 und tJ4 Ost Maryland Straße,
Indiax,lts.

Setretde. Vedl. Mutter. Vrodukt.' ufbewab
rungöplatz (Btor&ge) für Wehl ub fonfitg Artikel.
unzen Zimmer nt gron, rufng un mn.

WeVN. WoUNSOM,

ABCBCITECT,
Vanee VloS, Mmer Ho.GO

Qit Virginia Uve. ss CiaftlajUn Cts.

3n5ianajcli?, Ind., 4. September 1886.

r
Cln unsere Leser !

. X3if ersuchen unsere Leser alle Unre

gelsäßigkeiten in Bezug aus Ablieferung
der .Tribüne uns so schnell vie mög

liü itzutheilen.
Di Les, der .Tribüne find ersucht, keine Abon

ementlgelder an die rrZzer, sondern nu, an Herr
Schmidt, unsern Eollettor oder w der Offtee ,u be

dien. Her, Schmidt ist für all au der Offte

,hde Zeitung verantwortlich, stellt selbst seine
Zilitx an. und alle entstehenden Berluft falle ihm
zu. Wir bitten dhalb ihn vor Schaden zu bewah,
en, der ihm dadurch erwachse Unnte, dai Subsknx

tingld, a. Jemand ander al an tön, der in
Ux Osfte Uitflt erden, cl müßte denn der betr.
Träger ine von Herr Schmidt untr,ichn,t
iUtung habe.

divilNaudSregifter.
.Xn K,sttZ fisd die l Citul der

Ut SXutttt.)

Geburten.
William Vosson. Mädchen. 31. Aug.
Adolph Mayer. Mädchen, 29. Aug.
Jacob Sonnenberger. Müdchen, 31. Aug.
John Duffy. Knabe. 4. Sept.
William NichelS. Knabe. 4. Sept.
John Duffy. Mädchen, 31. Aug.
C. Schildmeier. Knabe. 2. Sept.
M. F. Draper, Knabe, 1. Sept.
John F. RobinuS. Mädchen. 1. Sept.

Heiratb en.
Nuben Williams mit Ada McLaughlin.

T o d e f ü l l e.

Perry Cleveland. 11 Jahre. 3. Sept.
Iougermann. 7 Monate. 3. Sept.

Joha Coffey. 5 Monat. 1. Sept.
Emma A. Layton, 19 Jahre. 2. Sept.
Laura Kiley. 5 Jahre. 4. Sept.

Typhus 119 N. Davidson' Str.
Scharlachfieber Ecke Lincoln Lane

und Süd East Str.
tF. Dyptheria an Iowa Str., 120

.Spring Str. und 297 Pendleton Pike,

Die besten Bürsten kauft man bei
H. Schmedel, No. 423 Virginia Avenue.

iet-- 5?ür Löbne im Strakendevart- -

ment wurden diese Woche 5833.86 ver.
I

ausgabt.
Der Männercho? veranstaltet

morgen eine Excursion nach Blooming
dale GleenS.

JameS Renihan wurde heute als
Vormund über Harry DaviS Seeinger
eingesetzt; Bürgschaft $1000.

Wollene Jacken und Winter Unter-kleid- er

sind jetze. so lange es noch warm
ist. sehr billig zu haben bei John Rosen-der- g.

196 Ost Washington Str.
Die Feuerwehr wurde heute Vor

mittag nach der Wohnung von Charles
Valmer No. 153 Michigan Str. gerufen.
ES gab jedoch nichts zu löschen.

tO Adam Swartz wurde heute als
Administrator für die Nachlafienschast von

Ephraim CollinS eingesetzt. Bürgschaft
53000.

Da? Befinden des Herrn Robert
Hensel.der sich kürzlich beim Fallen ver

letzte, ist ein sehr kritisches. Er wtrd
schwerlich davonkommen.

Morgen Abend gemütb'
llche Abend - Nnterbaltung
beS Llederkranz in der Aer-eivSball- e.

Morgen Abend veranstaltet der

Liederkranz, wieder eine seiner gemüthli
chen Unterhaltungen im Vereinslokal.
Man rechnet auf zahlreichen Zuspruch.

Die Eigenthümer des .Journal"'
tragen sich mit Gedenken, ihr GefchSstS.
lokal in den Block in welchem die .Time- -

herauskam, zu verlegen.

Heute, Oamftaa Abend
ruh? k-- z

? ' !r w i.fiifjm M ii ja tn vnwtrvivvTTv m v y" 'MW"iTZl,Oektiou.
Da? stadlrüthliche Comite, wel

cheS zu untersuchen hatte, od schlechtes

Fleisch auf dem Markte verkaust wurde,
hat nächsten Montag Nachmittag eine

Sitzung um sich auf einen Bericht zu

einigen. I

KST Diele Woche wurden im Gesund

heitlaatS Diphtheria. und 2 Scharlach,. Imm m - rn &

Nedersaue gemelver. er ver wunoerva
nn Gemüthlichkeit, welche unsere Gesund- -

i

kitlbeaten an den Taa leaen. ist eS

ftaunenSserth, daß diese Krankheiten nicht
noch häufiger auftreten.

DaS von allen Aerzten empfohlene !

Common Bier ist endlich eingetroffen und
bet Albert Hitzelberger. No. 13 Süd
Delaware Straße zu haben.

Andres I. Scott verklagte die

Stadt auf $500 Schadenersatz, für die

Verletzung welches eines seiner Pferde da.
Mir erlitt, dak . am 15. Auaust keim

Pasfiren der Washington Str. Brücke

sich einen großen herrauöstehenden Nagel
in den Fuß trat.

sr er an:n: e?n:
.Tr"JL. .

P. Weaver zu suchen, w stch in l.n.m
County alS Pumpenagent ausspreite und
die Leute anpumpte, indem er sich das
Geld sogleich geben ließ, aber den Con

traft niemals auSsührte. Nach langen
Suchen fand man den Gewünschten und
er mußte sich unsreiwillig dem Sheriff
Qli Reisebegleiter anschließen.

TTf Qn.4klssf.1 lHV W
rimit CZy nirfiDtt ! 2X1 ?r.' o '

o..3., arranglrt vom co:
Zlalen TurNVereiNvoN Jndia- -

navolis, bei Veieaenvett oes
rt0tvt&zi2'itmfn& ötii ZL

mtm, m, mr - rmr w r mr " - '
s V wf ni4.MTiiM x CT.'o. v i.wiviiwMrvimw'
vinvung mit Dem VCUV

schen Judiana Neglment.
Der Vxcurstonszug favrt

QvUNtag. den S. Veptem- -

ber, Punkt ? Ubr MoraenS
fc Zlrfta für lutibfaBri

F. W. Flanner, Zghu Honmosu,
Leicheabeftstte?.

Yo. 72 Aord Illlasis SttaKe, Zll). 72.

Die demokratische DiftriktS-donve- n'

tion.

Jedenfalls in der Idee, daß die Con
vention ein pikante? Schauspiel sei, nahm
man die iornlinfon volle mx Abhaltung
derselben. Im unteren Raume sahe
zwar wegen der kleinen Anzahl von De
legalen sehr leer aus, aber die Gallerte
war voll und 16 Polizisten versahen den

Ordnungsdienst.
Ez'Senator McDonald rief die Ver

fammlung zur Ordnung. Er sagte, er

hoffe, daß Alle? harmonisch zugehen
er nach streng Parlamentär!.

sch tn handeln werde, bis die Gon- -

vention organistrt und einen permanenten
Jorsidenden ernannt habe, und daß es

D0r Allem nöthig sei. die Contestfragen
tt ledigen, denn da? Interesse der

Partei stehe höher, als das einzelner

Der Vorsitzende liefe nach Ausruf von
Madison. Hancock und Shelby Counly
die WardS und TownshipS von Marion
County ausrufen mit der Aufforderung,
dob die Delegaten, welche beanspruchen.
gewählt zu sein, sich melden.

Schon bei der zweiten Ward meldeten
stch zwei Contestirende und so ging eS bei
einer ganzen Anzahl von WardS. Bei der
9. Ward meldete sich Sam. Dinnin und
Harry Smith einerseits und Casper Hed-

dtrich und Thom. Cottrell andrerseits, in
der 11.. 13., 15 , 1. und anderen Ward
gab eS Conteste.

(Fortsetzung morgen.)

Fiel von einem Baume.

Der zwölfjährige Frank Gardener war
gestern aus einem Baume hinter dem

Hause von Charles B. Stilz. Ecke Weight
d Sanders Strafe, .klettert und fiel

herab. Erbrach das rechte Bein an zwei

Stellen und verletzte sich auch am rechten

Arm. Der Knabe wurde in bewußtlosem
Zustande aufgefunden und von Herrn
Stilz nach seinem Hause No. 76 Dunlap
Straße getragen. Während Herr S.tilz
den schwer verunglückten Knaben aus dem

rme trua und unter der Bürde fast zu.
sammenbrach. ersuchte er vier Vorüber,

ge um ihre Hilfe und alle Vier ver

weigerten einen so einfachen Akt der
Menschlichkett.

Begnadigt.

Der Gouverneur begnadigte David
M. Roper und Henry Lindley. welche in
1873 zu Terre Haute wegen Ermordung
von JameS Dicken zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurtheilt wurden. Die
Begnadigten sind Farbige und waren zur
Zeit ihrer Verurtheilung erst 15 Jahre
alt. Schon zu? Zeit ihres Prozesses
wurde geltend gemacht, daß sie einenllich
nut der Mithilfe bei dem Morde schuldig

aren. Die Gattin des JameS Dicken

hatte nämlich mit JameS Roper. dem

OntilbeÄ jungen Roper ein Liebekver
hältnik und eines TageS befand sich Ro
per bei seiner Geliebten, als Dicken nach
Hause kam.

Roper schoß aus Dicken und zwang die
beiden Knaben ihn vollends zu ermorden
und mitzuhelfen die Leiche auS dem

Wege zu räumen. Der alte Roper hätte
wahrscheinlich mit dem Stricke Bekannt
schaft gemacht, wenn man sich nicht auf
ilMIH (TMmtl.Amift K ft nT4t.M M TT X!4'", uu
in'S Zuchthaus geschickt wurden, geeinigt
. it.alle.

RttztugerS Bank.

.George A. Landes, der Alstgnee von
Rltztnger'S Bank, erstattete Richter AyerS
semen Bericht, in welchem gezeigt wird,
daß die Aktiva $61.906.86 betrug, daß da- -
von an Dividenden u. s. v. $14.622.33

abgabt wurden.
Befindtt sich also zur Zeit ein Kassen- -

bestand von $24,385
.

43 an Hand. Diem - i (-- i w mmrm

veriypapiere weroen ausui.-,-
.

ge
schätzt. Die Forderungen gegen die Bank
betragen $337,223.

Monatlicher Postbericht.

mm Pstwich,. w den
aji0aat Agst kninkhnien ir Sl

M. g5Butben
m?.,

Rezistrirte Briefe 2,226
ntU 426 722

Postkarten 78,263
Stadtbriefe 46,283
Hier aufgegebene Postkarten 40,696
Zeitungen und Pamphlete 176,442
Unbestellbar 189

I

Eingesammelt
Priese 270 292

v.pta;;::;;::;:::;;;:;;::;;;!
Zeitungen und Pamphlet 21,506

Neckt so.

Gestern Abend kam ein betrunkene
Subjekt in die Wohnung der Frau Flet'
cher No. 317 Ost Washington Str. und
insultirte die Tochter der Genannten.
Das Mädchen rief seine Mutter herbei.
diese gebot dem Menschen, sofort die
Thüre von Außen zuzumachen und als er
diesem Ratö mir gemeinen Redensarten
begegnete, folgte sie ihm und brach einen

i Stuhl über seinem Kopse zusammen.

ine Anletd.

Herrn Kuhn'S Resignation
angenommen.

Gestern Abend war regelmäßige Sitz.. i
ung. yerr konner war adweieno.

Der Sekretär berichtete über Ausgaben
im Betrage von $5.349 96

Rechnungen im Betrage von $907.06
wurden zur Zahlung angewiesen.

Die Bürgschaften der Kohlenlieseran- -

ten Branham k Co. und de Bibliothe.
karS De Hooper wurden geprüft und
angenommen.

Herr Greenstreet vom Finanz-Comit- e

t. .i.i. v - c v rr ia.. ' ä. w

uciiajicic. vllft uu omtic diii ucrni
Schatzmeister Miller bezüglich der nöthi- -

rr. n mm
aen Gtloer uveretngerommen ,et, am i.

. .ryt r cn I
jiwo am x. ycoDinocii

$13,000, am 1. Dezember $18,0001
anxxu. iö.wu. zuiammen öy,uuü zu

iciQtn uno oaiut 42 Prozenr Jmien
zu zablen.

Diese Gelder sollen am 1. Februar zu
rückbezahlt werden, und vom 1. Mai bis
30. Juni 1837 soll in Raten eine weitere
von $72.000 erhoben werden..

Herr Frenzel opponirte diesem Vor
schlag. Er sagte eS sei nicht recht, daß
daß Finanz.Comite sich direkt an eine

Person gewandt und andere Bewerber
ausgeschlossen habe.

Herr Bamberger sagte. eS fei allerdings
bisher Gebrauch gewesen, daß man das
Geld für das ganze Jahr auf einmal ae- -

liehen habe, und eine große Summe brach
in der Kasse liegen ließ. Indem man
das Geld nach und nach erhebe, lvare
man jedoch eine bedeutende Summe an
Zinsen.

Herr Binaham schlug vor. dafc da
Finanz.Comite Anzeigen erlasse, um die

Angebote von Leuten, welche daS Geld
auSleihen würden, einzusammeln. Herr
Greenstreet erachtete eS sür Geldver
schwendung $100 oder $150 sür Anzei
zeigen auszugeben, da man ja doch
das Geld zu keiner niedrigeren Rate vM
kommen könne. I

Herr Jameson fragte Herrn Frenzel ob
er glaube, daß das Geld unter besseren

Bedingungen zu haben sei, worauf Herr
Frenzel erwiderte, daß man eS vielleicht
zu 4 Prozent haben könne.

Herrn Bingham'S Antrag wurde nie.
dergestimmt. nur er und Herr Frenzel
stimmten dafür.

Dann wurde der Bericht deS Finanz- -
Comite? angenommen.

Ein Gesuch der Y. M. C. A. wurde
verlesen. Ja demselben wird darum
nachgesucht für die Proben eine Mas
senchor'S von 600 Personen die Hoch
schulhalle benützen zu dürfen.

Der Chor --soll für ein Conzert zum
Ratend, N?nnk w n. m rr w 5,n.'
.,n,-.k-

.
. .. asA. ra.c

i ,..k.
v juiBii öci wicicn.

. .t ? k mm I

vleraui wuroe Die Nestgnatton des
Serrn Kudn aukaenommen.J''iiiiiuih uuu hh hiiw ..U.V., vr
Vtngyam nocy erklärt hatte, dak Herr
ttuhn auf feiner Resignation beharren
werde.

Die Neubesetzung der Qanten Stelle
wurde dann für die nächste Sitzung aus
w i Tagesordnung gesetzt.I

DaS Gesuch der Waisenheimath sür
Farbige um Unterstützung wurde aus
Empfehlung deS Comite? abgeschlagen.

DaS Hochschul. Comite berichtete, daß
die .Training School kein Tbeil deS

Schulsystem ist. sondern nur zum Zwecke
ver Ausbildung von Lehrerinnen erhalten
wird.

Nrbetterrisiko.

Jodn Qumn. ein 16 Jahre alter
Knabe, der in Kingan'S Porkbouse an- -

gestellt ist. kam gestern einer Wurstma
schme zu nahe und erlitt eine schwere

Verletzung am rechten Bein Er wurde
per Flanner'S Ambulanz in' städtische

Hospital gebracht.

Oewerbk'Schulk.

Dieselbe nimmt, wie früher schon be- -
rannr gemaazr. am onnkag, Georgen,
den b Sept. 1886 im d. e. Schulgebüude
an Ost Marvland Strake ihren Ansang
Dieses zur Benachrichtigung an Eltern
und Schüler.

W. Kotbe. Präsident.

Nach LooiSvllle.

Morgen sruh um 7 Uhr geht der Sx
curstonSzug nach Louisville von hier ab.
Du Turner und die Veteranen machen
die Reise mit. eine. Garantie, dak man
sich tresflich amüstren wird. Mit
Wetterclerk wurde ein sehr günstiger Son
trakt abgeschlossen.

BaupermitS.

. I. A..Kjkkwood,.FkamehauS an Flet
cher Avenue. zwischen Olive und Linden
Straße, 11000.

Zwecke.

Politische Anzeigen.

Albert Sahm,
Demokratischer Kaodidat

- für -
County - Commlflar

des zweUen Distrikts.

Vtt Vkklamatlon für Wkederermäilunß
nrmtnirt.

JobnE. Sulltvan,
demokratischer Kandidat für

County Clerlc.
Christian Brink,

demokratischer Kandidat für

County Rooordor.
Nicvard QZvultcv,

republikanischer Kandidat für

Hezekiab Smart,
republikanischer Kandidat für

County - Soliatztneistox.
Otto Stechban,

republikanischer Kandidat für die

'LäCciHlntu.r'.
Dr. Tbeodor Wagner

republikanijcher Kandidat für

Coroner,

' i.i '

ALEX. METZGER,
S Odd FoIIotvs Hallo,

Zweites Stockwerk.
Geaeral'Vgeutur der größten und sicherften

Feuer Versicherungsgesellschaft
Sn und verkauf von Grunoeigenthum.

chifftschetn für alle deutsche und englische Linie.
t,:bn von Erbschaften tn allen Theil Deutsch

land und der Schweiz.
Aafetttgung von ollmachten.
An. nd Beriethe , apitalte.

eld'Auezahlung, und vtchsl nach als ZtU
len Europa. ,

$H2 Pasfincro $12ton oder ach Europa

CHRISTIAN WIE28IE,
Ö K- - I
C Va1. I

Z" ' lM
.' i

f$
.,f JrJM. 1 ' 4 ' Jk H ' i 1

TV.- -"

Leichtvbeaalter. S9M.MaftCt

Telephon. Kutschen für alle

i

Von Bremen nachl

Indianapolis
,. HS2.S(II).

Gebküder Frenzel,

Merchanls National Bank,

C.O.Cie Washington und Meridianftr.

Dr. O. G. Mass,
Orzt, Qnndarzt

ob

(DeburtöHelfer.
Office: Madison Arre,

Sxeechftu d : Cotfinl , 8 Itl ? Uhr.
kkchMagI Mzr. v, 7 ÜB I
Or. C7" Ttltwbou t81

Oohsg : 141 3V. --A.lato.uia St.
Telesdo V2S.

Dr, MW E A.
'
(Ä6 ER

Offiee: Zimer tto. 8

Fletcher 55 Obarpe'S Vlock,
xrechftu: 10 tog.

0 Z 4RachtUag.
' , ' 78 dendl.

tng von 1011 vor, und 3 C Nhr ach.

Ozing: Lcke College und Home Ode,
'

Telephon 848.
Cln alle Möbel-Schreine- r und

Mascdinen-Arbeite- r.

lle del.rbiter sind hierdurch warnt, nicht
ach einer ui vachsaigd Städt, ,u kommen und

n Arbeit nachzufragen. ,mar: ouieviue. ?.,
ea ldan, nd JefsersonviZe. Ind. I dltsen

Plätzen urte äm.ich t Kolge der Niederlage in
de cktstndkbeweau?a in a,l,i nzabl Uöbel.
arbeit?, welch dsondr ifrig U,i,u-itglied- er

are. von th 11 aus iqrrn p ,u,
asqeaßrgelt und find diese Snner in Jolg
dessen augenblicklich ohn Atbeit. akiS nu von
traend einet flirma der genannten Etädi in aui-Srtia- en

lattern öbelardUer verlangt werden
sollten, so rluchen wir all ollegn, derartige n

iii ganz beachtet zu lassen und nicht nach einem

,ikrlS ,u kon tumsoweniger, wtil bier die
denkbar niedrigften Löhne bzahlt erden, da mehr
all genugend xrarte organven nno, um aue oaraa
tn ViöteauStülle, können. ,

Vkb, larbett, N ton No.l7, Louikvill,, .

Qa, Seineeke, eorr. vekr., 1818 Owen Ctk.
5l. B. Ill ardeUerfreuudlichen Utter find ersucht.

zeovtre.


